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Von unſerem Korreſpondenten
9 Berlin 6 Februar

Durch den Geſetzentwurf der von dem Staatsſekretär des
Reichspoſtamtes über den Telegraphen und Fernſprechverkehr aus
gearbeitet und dem Reichstage zugegangen iſt wird die rechtliche
Baſis für das Monopol geſchaffen das die Reichsverwaltung für
den telegraphiſchen und telephoniſchen Nachrichtenverkehr ſchon ſeit
her in Anſpruch genommen und im Großen und Ganzen auch
thatſächlich beſeſſen hat

Nach Artikel 48 der Reichsverfaſſung wird das Telegraphen
weſen als einheitliche Staa anſtalt für das ganze Gebiet des
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ſprechbetriebes ſind ſo müſſen wir allerdings betonen daß als
Aequivalent für die rechtliche Anerkennung derſelben gewiſſe For
derungen in Bezug auf die Verbilligung der Benntzung beider Ver
kehrsmittel und die allgemeine Verbreitung und Einbürgerung der
ſelben an die Reichsverwaltung mit Beſtimmtheit zu ſtellen ſind
Es iſt eine alte gerade im Laufe der letzten Jahre aber beſonders
lebhaft laut gewordene Klage daß bei der Behandlung des Tele
graphen und Fernſprechweſens ſeitens der Reichsverwaltung den
Grundſätzen des Fiskalismus noch viel zu ſehr Rechnung getragen
wird die Gebühren ſind zu hoch als daß der Verkehr von beiden
Transportmitteln den an ſich möglichen und zweckdienlichen Ge
brauch machen könnte große Verbindungen zwiſchen Weltverkehrs
zentren entbehren bislaug noch des Fernſprechers weil die Reichs
verwaltung die mit der Anlegung verbundenen Koſten bisher ge

Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Hohenthurm Helbra Holleben Höhnuſtedt Köchſtedt
1igen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

tumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
m

und da in lebhaftem Zwiegeſpräch mit dem Miniſter Der letztere
hat wie bekannt von Seiten des Kaiſers den Auftrag erhalten
den Prinzen Heinrich mit allen Zweigen der preußiſchen Ver
waltung vertraut zu machen Der Prinz war wenn nicht alle Er
innerungen täuſchen früher noch nicht im Reichstage jedenfalls
hat er einer längeren Verhandlung noch nicht beigewohnt Die
Neichstagsmitglieder gedachten unwillkürlich der Theilnahme welche
der verewigte Vater des Prinzen dem erſten norddeutſchen Reichs
tage zuwendete den er in den Tagungen von 1867 bis 1868 faſt
täglich beſuchte um von Allem Kenntniß zu nehmen was mit dem
Parlament zuſammenhing Hatte doch Kronprinz Friedrich
Wilhelm eines Tages ein ſtändiges Mitglied der Journaliſten
tribüne rufen laſſen um den betreffenden Journaliſten über die
Anfertigung der Parlamentsberichte zu befragen Jm deutſchen

den Reiches verwaltet und eingerichtet auf die Reſervatrechte Bayerns ſcheut hat und ſo exiſtiren noch manche wunde Punkte in dem Reichstage erſchien der Kronprinz regelmäßig nur etwa bis Ende
teigt und Württembergs auf dieſem Gebiete brauchte hierbei nicht ein Telegraphen und Feruſprechweſen die es verhindern daß das 1877 Rachher beſuchte er den Reichstag nur in ganz vereinzelten
den gegangen zu werden da in beiden Staaten der Telegraphenverkehr ſelbe auf der Höhe der Entwickelung ſteht die z B das Poſtweſen Fällen Der regierende Kaiſer iſt als Prinz Wilhelm auch

ebenfalls ein Monopol des Staates bildet obſchon eine ausdrück beſitzt Jn dieſen muß den Wünſchen und Anforderungen des einige Male im Reichstag erſchienen Jm Parlament thätig war
nur liche geſetzliche Anerkennung des Monopols daſelbſt ebenſo fehlt Verkehrs in vollem Maße nachgekommen werden mit einer Ver außer dem Kaiſer Wilhelm I als Prinz Wilhelm Abgeord
die wie nach dem Reichsrecht Aus dieſer Beſtim nung des Art 48 billigung der Gebühren für Telegramme hat man jetzt begonnen neter zur preußiſchen Nationalverſammlung für Wirſitz von Mit

tein hat das Reich das Monopol in Auſehung des telegrapyiſchen Be möge man den weiteren Schritt einer Verbilligung der Telephon gliedern unſeres Königshauſes nur Prinz Friedrich Karl
ben triebes abgeleitet und letzteres auch auf den Fernſprechverkehr aus gebühren folgen laſſen und es dadurch ermöglichen daß die Be als Mitglied des Reichstages des Norddeutſchen Bundes in welchem
der gedehnt da ſowohl nach Anſchanung der Reichsverwaltung wie nützung des Fernſprechers den Umfang und die Ausdehnung erreicht er übrigens ſo lange er das Mandat hatte keine einzige Sitzung

auch nach der Rechtſprechung des dentſchen Reichsgerichtes die
Fernſprecher als Telegraphen im Rechtsſinne anzuſehen ſind Die
Entſcheidung des oberſten Gerichtshofes bezieht ſich zwar nur auf
die Behandlung der Fernſprechanſtalten im Strafrechte allein die
Reichsverwaltung hat die Gleichſtellung von Telegraphen und
Fernſprechern noch in weiterem Sinne aufgefaßt und für die letz
teren das Monopol in demſelben Umfange beanſprucht wie für

die erſteren der Erlaß des Reichskanzlers von 1886 wonach
Telegraphenverbindungen zwiſchen räumlich getrennten Grund
ſtücken deſſelben Beſitzers oder zwiſchen Häuſern verſchiedener Be
ſitzer ohne Genehmigung des Reiches nicht ſtatthaft ſind enthält
den entſprechenden Ausdruck für dieſe Anſchauung und man hat
auch ſeither Anlagen welche hiermit in Widerſpruch ſtehen mit
Hilfe der Landesverwaltungsbehörden verhindert

Wenn nun auch nach dem bisherigen Rechte die rechtliche Grund
lage des von dem Reiche in Auſpruch genommenen Monopols
ine zweifelhafte war und von hervorragenden Rechtsgelehrten mit

welche dieſelbe in Frankreich und anderen Ländern erreicht hat wo
die Gebühren ſchon ſeit längerer Zeit erheblich niedriger ſind als
in Deutſchland

Von den einzelnen Beſtimmungen des Geſetzentwurfes hat be
ſondere Bedenken der Vorſchlag erregt welcher die Aufßerbetrieb
ſtellung ſolcher Telegraphen und Fernſprechanſtalten durch polizeiliche
Verfügungen und die Anwendung der polizeilichen Zwangsgewalt
zuläßt die im Widerſpruche mit dem Jnhalt des Geſetzes ſtehen
man hat hiergegen bemerkt daß dieſe Befugniß der Polizeibehörde
eine ſehr weitgehende ſei und darin eine nicht unbedenkliche Er
weiterung der Kompetenzen derſelben zu erblicken ſei Nach dem
bisher geltenden Rechts zuſtande ſtand eine ſolche Befugniß den
Polizeibehörden nicht in allen Bundesſtaaten zu in manchen aller
dings unterlag die Zuläfſigkeit einer ſolchen potizeitichen Anordnung

nach Maßgabe der geltenden Verfaſſungs und Verwaltungsrechte
keinem Bedenken Wenn nun auch nicht verkannt werden ſoll daß
Fälle vorkommen können in welchen das alsbaldige Einſchreiten

verſäumte und in jeder von Beginn bis zum Schluß anweſend
blieb

Jn der Be urtheilung des Kochſchen Heil Ver
fahrens iſt eine bemerkenswerthe Aenderung eingetreten Der
Pendel der Begeiſterung über die Entdeckung hat ſeinen Rückſchwung
begonnen und gleich wie die große Maſſe mit tauſend Fäuſten an
dem Seile gezogen hat um dieſem Pendel eine möglichſt weite
Schwingung zu geben ſo ſchnellt es jetzt zurück nachdem die kräf
tigen Arme losgelaſſen und andere an deren Stelle getreten ſind
die es zurückſtoßen Schon iſt es über die Mitte hinaus und wie
weit es jetzt nach der entgegengeſetzten Seite in ſeinem Schwunge
ausholen wird das iſt noch nicht abzuſehen Die Ernüchterung
die vorgusgeſehen werden mußte iſt eingetreten Doch wer trägt
die Schuld daran daß ſie in ſolchem Umfange gekommen Der
große Forſcher den man ſchließlich für Alles verantwortlich machen
möchte gewiß nicht Er der beſcheiden genug war gleich von
vornherein vor allzu übertriebenen Hoffnungen zu warnen dem

n guten Gründen angefochten wurde ſo haben wir doch keinen der Polizeigewalt nothwendig iſt ſo müſſen wir doch darauf be man ſein Geheimniß und ſeine unfertige Arbeit mit allen möglichen
Zweifel darüber daß die rechtliche Anerkennung des Monopols ſtehen daß dieſe Befugniß mit wirkſamen Rechtsgarantien und Mitteln zu entreißen verſucht hat wurde von dem Jubelgeſchrei

iben einem vorhandenen Bedürfniß entſpricht Geſetzgebung und Wiſſen ſ Kantelen umgeben und umkleidet wird welche die Möglichkeit eines der Menge übertönt und er mußte ſchließlich ſelbſt ſchweigen in
bis ſchaft ſind ſo ziemlich darüber einer Anſicht daß der Betrieb der Mißbrauches ſoweit dies überhaupt angängig iſt ausſchließen und dem er die Unfruchtbarkeit ſeiner Warnungen einſah Und was

dem Nachrichtentransport in eminentem Maaße dienenden Ver
kehrsanſtalten des Telegraphen und Fernſprechers am beſten und
vortheilhafteſten organiſirt iſt wenn man ihn nicht der Privat
konkurrenz überläßt ſondern zum Monopol des Staates macht
Das thatſächliche Monopol das Privatgeſellſchaften welche den
telegraphiſchen und telephoniſchen Betrieb ausbeuten gegenüber
dem Publikum erlangen hat ſeine großen Bedenken und kann zu
Zuſtänden führen die nichts weniger als wünſchenswerth ſind
Man hat deshalb auch in den meiſten Staaten dieſe beiden Arten
des Nachrichtenverkehrs dem Staate als Monopol überwieſen und
nachdem in Deutſchland ſeit Jahrzehnten daſſelbe thatſächlich
beſtanden hat
in Frage kommen

kann eine Beſeitigung deſſelben kaum ernſthaft

dem von der Verfügung Betroffenen das Recht ſichern den ordent
lichen Richter zum Schutz ſeiner Jutereſſen anzurufen Nur wenn
man die weitgehende Befugniß in dieſer Weiſe unter die Kontrole
des ordentlichen Richters ſtellt würden wir uns zu einer Befür
wortung derſelben entſchließen können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Februar Hofnachrichten Prinz Heinrich
beſucht jetzt öfter wie mitgetheilt die Hofloge in unſeren Parla
utenten Vorgeſtern wohnte er den Verhandlungen im Abgeord
netenhauſe und einige Tage vorher denen im Reichstage bei Der

hätte Koch weiter thun ſollen Hätte er der Herſtellung der Lymphe
und der Prüfung des entdeckten Heilmittels Einhalt gebieten ſollen
als ihn die ſchmeichelhafteſten Guadenbezengungen ehrten die höchſt

geſtellten Kreiſen ihn thatkräftig unterſtützten Nein wenn der
Rückſchlag in einen allgemeinen Unwillen ausarten ſollte ſo iſt
nur denen die Schuld beizumeſſen die in tanmelhaftem ſinn und
verſtandesloſem Entzücken die Welt mit dieſer Entdeckung haben
unſterblich machen wollen Aber jene Schreier mögen ſich beruhigen
Es wird nicht dahin kommen datz der Pendel in ſeiner ſchiefen
Stellung ſtille ſteht es wird die goldene Mitte zu finden wiſſen
die wie in allen Dingen auch hier dem richtigen Pfad entſpricht
Keine Lärmtrommel hat aus dem Mittel mehr machen können als
was der Entdecker ſelbſt von ihm erwartet hat und iſt ſie auch

e Wenn wir ſo aus grundſätzlichen und Zweckmäßigkeitsgründen Prinz erſchien an der Seite des Miniſters des Jnnern Herr von noch ſo geübten Trommlern gerührt worden aber auch
für die monopoliſtiſche Geſtaltung des Telegraphen und Fern furth und folgte erſichtlich theilnehmend den Verhandlungen hier kein Geſchrei und kein Unwille wird ihm den wiſſen

Adr m e
Die Tan frida Böhm der immer mehr Luſt bekam den Handel abzuſchließen für längere Zeit einrichten wollten Kellner flogen hin und

I aber doch die Vorſicht für die Mutter der Weisheit hielt her und konnten den Anforderungen der Hungrigen und
Roman von Hermann Heiberg Und wie iſt s mit den Jnſtandhaltungskoſten Ein Prozent Durſtigen kaum gerecht werden

37 Fortſetzung Nachdruck verboten geht dafür doch mindeſtens von den ſieben ab Speiſekarte
Ah ſo ah ſo Böhm ging ein Licht auf Na ja natürlich erwiderte Fernrohr ohnehin Es Hier mein HerrIg Wenn es nun aber nicht ſicher iſt fuhr er fort wenn bleiben dann ſechs Prozent So höre ich wenigſtens von Ein Glas Bier

d per Beſitzer des Hauſes das Geld bei Fälligwerden nicht dem Hypothekeninhaber Ich bin ja nicht der Verkäufer Jawohl mein Herr
auszahlt Wer iſt denn eigentlich der Beſitzer

Ah Ein wohl ſituirter Privatmann Da iſt gar
mchts im Wege und ſollten Sie das geringſte Bedenken
haben ſo können Sie ja ſelbſt mit ihm ſprechen

So Hm hm machte Böhm beruhigt Die Zuver
ſicht die Fernrohr an den Tag legte entkräftete ſein Miß
trauen Wenn nur die Hypothek am Fälligkeitstermine
prompt eingelöſt wurde was gingen ihn dann die ſonſtigen
Verhältniſſe des Beſitzers an Und doch ſchoß Böhm noch
n hege durch den Kopf der ihn zu der Frage ver
anlaßte

Wenn der Mann ſo gut iſt weshalb kauft er dann
nicht ſelbſt die Hypothek zurück Ich meine weshalb löſt
er ſie nicht ſchon jetzt ein Zweitauſend Thaler ſind doch
ein Stück Geld

Fernrohr dachte bei ſich Böhm ſei doch nicht ganz ſo
dumm wie er ausſehe aber er machte ein unbefangenes Ge
ſicht und ſagte mit großer Ruhe

Das will ich Jhnen erklären mein Herr Der Be
ſizer des Hauſes hat im Weſten große Terrains und führt
dort jetzt gerade zahlreiche Bauten auf So hat er denn
wie Sie denken können augenblicklich viel in den Kopf zu
nehmen Zum Oktober kriegt er wie ich höre wieder größere
Kapitalien frei Aber davon abgeſehen Die Sicherheit liegt
doch bei dieſem Geſchäft in der ſiebenprozentigen Verzinſung
der Geſammthypotheken Das Grundſtück könnte fa ſehr gut
och zwanzigtauſend Thaler mehr tragen

Kann man mal die Miethskontrakte einſehen fragte

Fernrohr faßte ſich jetzt ſchon vorſichtiger indem er einen
Anderen für alle Fälle vorſchob

Hm hm Das wäre ja allerdings günſtig Aber wie
geſagt die Miethskontrakte ſetzte Böhm an

Nun ich denke daß ich Abſchrift davon erhalten kann
erwiderte Fernrohr obgleich er nicht daran dachte Böhms
Wunſch zu erfüllen Jch wiederhole Jhnen ich bin von
dem Hypothekeninhaber beanftragt Den Beſitzer des Hauſes
kenne ich nicht perſönlich ſondern nur vom Hörenſagen Aber
ich will mich nach den Kontrakten umſehen Nur mache ich
Sie darauf aufmerkſam daß noch andere Reflektanten da
ſind und daß Sie wenn Sie das Geſchäft machen wollen
gut thnun ſchnell zuzügreifen Solche Sache kommt nicht
jeden Tag vor Bedenken Sie eine ſichere Hypothek mit
zweitauſend Thalern Damno nach ſechs Monaten fällig

Und das Endergebniß der Unterredung war die Abrede
daß die Herren ſich zur weiteren Beſprechung der Angelegen
heit nach zwei Tagen Mittags in der Bierabtheilung des
Rathhauskellers treffen wollten
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An dem verabredeten Mittage hatte Böhm ſchon eine
Weile im Rathskeller gewartet und dabei zwei Gläſer Bier
getrunken Halb war er mit ſeinen Gedanken bei dem vor
hen Geſchäft halb beobachtete er die Vorgänge um
ich her

Jn dem Rundbogen in dem er ſeinen Platz gewählt
hatte wechſelten die meiſten Gäſte häufig in kurzen Zwiſchen
räumen aber manche ließen ſich auch nieder als ob ſie ſich

Sie Noch einen Schnitt
Kellner Was haben Sie für Käſe fragte ein

Vierter und ſchob den Teller bei Seite von dem er ſoeben
Würſte à la Niquet mit Meerrettig gegeſſen hatte Auf die
erhaltene Antwort beſtellte er Harzkäſe

Schön Harzer Gleich Und vHaſenbraten iſt
eben ausgegangen antwortete der Kellner auf die Frage
eines neu Hinzugekommenen und machte mit einer aus der
Weſtentaſche gezogenen Bleifeder auf der Speiſekarte einen
Strich über den genannten Braten

Leute aus der Provinz mit Frau und Kindern gingen
etwas verlegen dreinblickend vorüber Junge Leute eilten
eifrig mit einander ſchwatzend durch den Mittelgang der
Rotunde zu Zwei jüdiſche Geſchäftsleute hockten flüſternd
in einer Ecke der Eine von ihnen rechnete auf einem
ſchmutzigen Stück Papier und der Andere ſah mechaniſch
ſeinen Reſt Bier austrinkend zu

Wenn Gäſte ſich erhoben nahm der Kellner die Teller
zuſammen wiſchte mit der Serviette über den Tiſch und
faßte eine Anzahl von Seideln zu gleicher Zeit die dabei
hart aneinanderſtießen Ging er dann ſo riefen mehrere
Stimmen hinter ihm her Bier Kellner Bier Hieſiges
oder echtes fragte er kurz nickend und war im Gewühl
verſchwunden

Und ſo ging es ohne Aufhören mit fortwährendem
Kommen und Entfernen Rufen und Tellergeklapper

Fortſetzung folgt
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lichen Werth eines großen Fortſchrittes auf dem Gebiete der

Bakteriologie rauben können Die Welt wird vorläufig nicht un
ſterblich werden aber es werden auch nicht mehr Lente an der
Schwindſucht zu Grunde gehen als vorher eher denn weniger
Jene Lärmer aber und Unglückspropheten welche jetzt ſchnell bei
der Hand ſind im Gefolge der Kochſchen Entdeckung auſtatt des
erhofften Lebens und der wiedergegebenen Geſundtheit den Tod zu
ſehen ſie mögen ſich einmal klar machen welche ungeheure Mühen
und welche rieſengroße Geduld dazu erforderlich iſt einen wenn
auch noch ſo geringen Schritt anf dem Gebiete der Bakteriologie
vorwärts zu koinmen Und gerade die Bakteriologie iſt doch der
jenige Zweig der mediziniſchen Wiſſenſchaft von deſſen Vervoll
kommung wir für die Zukunft am meiſten zum Wohle der Menſch
heit hoffen dürfen Die eingetretene Reaktion beweiſt wieder
einmal daß dem Laien die Medizin ein Buch mit ſieben Siegeln
bleiben ſoll da es geöffnet ihm doch nur die Gedanken verwirren
und ſtatt einer wohlthätigen eine unheilvolle Wirkung haben würde
Hätte man dem Forſcher Zeit gelaſſen ſeine Entdeckung zu fördern
und zu verbeſſern wie er es gewollt er wäre gewiß erſt daun mit
derſelben an die Oeffentlichkeit getreten wenn er des Erfolges ganz
ſicher geweſen wäre und würde außerdem die Herſtellung und die
Abgabe des Heilmittels eine andere geweſen ſein es wäre nicht
dahin gekommen wohin es jetzt thatſächlich gekommen iſt

Behufs Ausbildung als Turnlehrer mußten bis
her Lehrer Studenten c einen mehrere Monate währenden
Kurſus in der Turnlehrer Bildungsanſtalt in Berlin
für Preußen abſolviren was mehr oder weniger mit Unannehm

lichkeiten ſo mancherlei Art wie theilweiſer Unterbrechung des
Studiums vermehrtem Koſtenaufwand u ſ w verbunden war
Jetzt iſt nun wahrſcheinlich anf Vorſtellung von maßgebender Seite
hin miniſteriell angeordnet worden daß in größeren Städten
vornehmlich Univerſitätsſtädten unter entſprechender Leitung
Turnlehrerkurſe abgehalten werden können Auch in Halle a S
beſteht ſeit Kurzem eine ſolche Einrichtung und ſind die Turn
lehrer Feſſel und Diehow mit der Ertheilung des Unterrichts
betraut worden Nach Abſolvirnng des Kurſus findet dann eine
Prüfung der am Unterricht Theilgenommenen ſtatt und Die
jenigen welche den geſtellten Anforderungen Genüge geleiſtet
erhalten die Qualifikation als geprüfter Turnlehrer Dieſe neue
Einrichtung dürfte dazu beitragen auch den Turnvereinen Gelegen
heit zu geben ſich ihre Turnlehrer ansbilden zu laſſen

Die mehrtägigen kolonialpolitiſchen Er
örterungen des Reichstages beweiſen daß die Regierung
feſt entſchloſſen iſt dasjenige was Deutſchland noch an über
ſeeiſchen Gebieten beſitzt nicht allein zu behanpten ſondern auch
nach Möglichkeit auszubauen Daß dabei der urſprünglich für
unſere Kolonialpolitik gezogene enge Rahmen nicht durchweg inne
zuhalten iſt hat ſchon der bisherige Gang der Ereigniſſe gezeigt
und wird eine nahe Zukunft wohl noch dentlicher erkennen laſſen
Namentlich in Oſtafrika wird ſich bald ein Staatengebilde ent
wickeln dem nur die Bezeichnung nicht aber irgend ein veſent
liches Merkmal einer Kronkolonie im engliſchen und franzöſiſchen
Sinne fehlen wird Ob man dies beklagen oder preiſen will iſt
nebenſächlich Geung daß die ganzen Verhältniſſe und die natür
liche Entwickelung der Dinge ſelbſt die gegenwärtige nach eigenem
Geſtändniß in Kolonialfragen ſehr kühle Reichsregierung dahin ge
drängt haben Wie ſich Oſtafrika unter den neuen ſtaatsrechtlichen
Zuſtänden entwickeln wird bleibt abzuwarten Sachverſtändige
Beobachter wie der künftige Gouverneur Oſtafrikas Freiherr von
Soden haben in dieſer Beziehung die beſten Hoffnungen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Februar
Der dritte communale Bezirköverein hatte auf die Tages

ordnung ſeiner letzten Monatsverſammlung wiederum die Verbindungs
bahn Angelegenheit geſetzt und wurde folgende Reſolution angenommen

Die Verſammlung proteſtirt dagegen daß von Seiten der Stadt eine
Zinsgarantie für die Verbindungsbahn nach dem Sophien
hafen übernommen wird

Vortrag Der für Mittwoch den 11 d angekündigte
Vortrag des Herrn Major Liebert über Deutſch Oſtafrika und
deſſen koloniale Weiterentwickelung wird in einer vereinigten Sitzung
des Vereins für Erdkunde und des halleſchen Kolonialvereins
ſtattfinden

Winterfeſt Die Reſerveoffiziere im dieſſeitigen Land
wehrbezirk begingen geſtern Abend in den feſtlich geſchmückten Räumen
des Stadtſchützenhauſes ihr Winterfeſt

Städtiſches Muſenm Vom heutigen Sonntag an ſind neu
ausgeſtellt 4 Oelgemälde von Adolf Böhm ans Weimar zur Zeit
in Kairo Moſcheeportal Sultan Kalun Eingang eines grabiſchen
Hauſes und zwei Studienköpfe von Arabern Außerdem hat eine neue
Folge von Kupferſtichen aus Privatbeſitz ſowie eine Anzahl von Hand
zeichnungen alter Meiſter aus dem 16 bis 18 Jahrhundert Aufſtellung
gefunden

nn Walhalla Narrhalla Freitag Abend hatten ſich die Räume
unſeres beliebten Spezialitätentheaters feſtlich aufgeputzt um Diejenigen
zu empfangen die dem Prinzen Karneval zu huldigen in dichten
Schaaren gekommen waren Die Ausſtattung des großen Theater
ſagles war recht geſchmackvoll und gelungen weder Mühe noch Arbeit
war geſpart die Brüſtungen des erſten Ranges und der Gallerien
waren mit Fahnen Bannern und Tannengrün wirkſam bekleidet von
der Decke des Raumes wallten breite Flaggen nieder die Wände
welche im erſten Rang die Logen trennen waren erhöht und hatten ſo
eine Anzahl lauſchiger Lauben geſchaffen in denen Luſtige und Durſtige
Liebebedürftige und Faſchingsfrohe ſich niederließen Auch die Neben
räume waren in ähnlicher Weiſe dekorirt und in zahlreiche mit buntem
Tuchwerk und Pflanzengrün abgeſchloſſene Loggien in einladende

salons particuliers eingetheilt wo während der tollen Stunden des
Feſtes Frohſinn und Freunde ihre Scepter ſchwangen Eine provi
ſoriſche Treppe führte links vor der Bühne zum erſten Rang einpor
und ſtellte dadurch eine direkte Verbindung zwiſchen den im Saale
auf und niederwogenden Masken und den Zuſchauern her welche ſich
in den Logen des Ranges in ſtolzer Reſerve vorzüglich dadurch unter
hielten daß ſie in das Getriebe hinabſchauten und ſich auf Koſten der
unteren Geſellſchaft amüſtrten Ja wir ſind in den Tagen der Herr
ſchaft Sr Tollität angelangt der Humor regiert und ſoll ſelbſt
den Philiſter die nüchternen Sorgen des Lebens vergeſſen machen
Unſere ſchöne Stadt Halle gehört zu denjenigen im deutſchen Vater
1and in denen man den Karneval vergebens nachzuahmen ſucht Die
Narrheit die da zuerſt auf ihre Fahne das Allen wohl und
Niemand weh oder ein Geck lohß Geck elans geſchrieben
muß im Blute ſitzen die Faſchingstage müſſen wie es in den
uralten katholiſchen Städten im Weſten noch der Fall iſt ein wahres
Wolksfeſt ſein bei dem ſich Hoch und Gering die Hand reichen und
der lebenswarme Humor alle Herzen beſeeligt Wer ein Kind der

olonia Agrippina iſt wo der Karneval zwei bis drei Monate dauert
und ſeine würdige Vorbereitung die Hälfte des Jahres der große
Hoſenmontagszug allein Hunderttauſende erfordert wer einmal als

etatsmäßig angeſtellter Sekretär und Literat der leitenden Karnevals
geſellſchaft ein halbes Jahr im Rath der Eilfe faß dem iſt es wohl
zu verzeihen wenn ihm der Walhallaball kein vollgültiger Erſatz war
und ihn am heutigen Abend die Sehnſucht und das Heimweh ergreifen
nach der Metropole des Rheinlandes wo in dieſer Stunde der
Geiſterzug kommende närriſche Tage einleitet und der geliebte Prinz
Karneval aus ſeinem goldenen Schiff ans Land ſteigt ſein ſchlafendes
Volk mit ſeinem Zauberſtabe zu erwecken Und doch war das
geſtrige Maskenfeſt im Walhalla Theater in einer Weiſe arrangirt und
durchgeführt welche der Direktion die Anerkennung ihrer Freunde er
neuert Obgleich die meiſten Herren ſich bedauerlicher Weiſe darauf
beſchränkt hatten nur ein närriſches Abzeichen anzulegen kam doch eine
recht animirte glückliche Stimmung zum Durchbruch beſonders nach
dem mit vorrückender Stunde gegen Mitternacht die Larven gefallen
Tanz und Wein die Geiſter erregt und auch die unſoliden Familien

väter und Ehemänner ſich aus den oberen Schichten herabließen um bei
einem Glaſe Sekt mit den leichtlevigen Grazien des Abends zu ſchäkern
Unter dieſen Königinnen des Feſtes bemerkten wir einige Dutzend recht
anmuthiger Erſcheinungen und ſelbſt mehrere ſehr elegante Toiletten
und ſtilgerechte Koſtüme Uebrigens hatte auch das Stadttheater eine
Anzahl männlicher und weiblicher Vertreler entboten Die abwechſelnd
erfolgenden Aufführungen des Walhallatheaterperſonals fanden in
Beifall und Alles ging unter der umſichtigen Leitung des Herrn
Direktors Huber der im ſchwarzen Frack und ſtrahlenden Ordens
ſchmuck das auch pekuniär gewiß erfolgreiche Feſt perſönlich dirigirte
glänzend von Statten

Wohin gehen wir heute Stadt Theater Nachm Der
Unterſtaatsſekretär Abds Tannhänſer Viktoria Theater
Die Fälle des Clemenceau Walhalla Theater Früh

ſchoppen Coucert Nachm und Abds Spezialitäten Vorſtellung
Café Monopol Saalſchloß Brauerei Salon Coucert
Prinz Carl Concert und Ball Hofgäger Kränzchen und
Ball Halloria Schloß Rheinsberg Familienabend
Stadt Sedan Reſtaurant Helgoland Gaſthaus
Schönleben Tinzer Garten Familientag ReſtaurantFriedrich skron Narrenabend Reſtaurant zur Land
wehr Reſtaurant Hohenzollern Saft s Reſtaurant Reſtaurant Stadt Cöln Albrecht s Reſtau
rant Gräbners Reſtaurant Reſtaurant zumgoldenen Frieden Haideſchlößchen Gutenberg
Theg ha Näheres ſiehe Inſeratentheil beider Sonntags Aus
gaben

2Leipziger Concerte
Original Bericht des General Anzeiger

B Leipzig den 6 Februar 1891
Siebzehntes Gewandhaus Concert Durch die Anwefen

heit Sr Majeſtät des Königs Albert hatte das diesmalige
Concert welchem als eause celèbre dieſer Woche das großartige
Koſtümfeſt am Sonntage vorausgegangen war an Solennität in
mancher Hinſicht profitirt Wie immer bei derartigen Gelegenheiten
ſtrahlten die Damen in brillanten und millionöſiſchen Toiketten Ver
ſchiedene ſonſt gänzlich unmuſikaliſche Notabeln aus vornehmen und
gelehrten Kreiſen Mitglieder des Reichsgerichts Univerſitätsſterne mit
Ordensſternen reiche Jnduſtrielle von hier und auswärts denen
Mozart und Beethoven unbekannte Götter ſind hatten ſich im ſchönen
Tempel der Tonkunſt zuſammengefunden um daſelbſt dem Monarchen
zu huldigen und zugleich die berühmte Gewandhaus Kapelle auch ein
mal ſpielen zu hören Keine Uebertreibung der patriotiſchen Schwär
merei machte ſich dabei breit wie es in vielen Reſidenzen üblich iſt
ſondern man beſchränkte ſich auf eine kurze einfache Ovation Ein
Mitglied der Gewandhaus Direktion brachte in wenigen Worten ein
Hoch auf den König aus in welches die Verſammlung mit Zurufen
und das Orcheſter mit Tuſch einſtimmte Jeder weiß hier daß ſolche
Einfachheit der Huldigung dem König am liebſten iſt Niemand nahm
es auch übel daß der König Stunde zu ſpät eintraf Von den
verſchiedenartigen Programm Nummern des Conzertes fand die erſte
Marſch Adagio und Aenuetto aus dem Notturno für Harmonie
und Janitſcharen Muſik von Louis Spohr am wenigſten Applaus
nämlich gar keinen Wir können es auch dem Publikum nicht ver
argen wenn es für dieſe alterthümliche ziemlich unbedeutende Muſik
keinen Enthuſiasmus bekundete oder erheuchelte Vermuthlich hatte
man nur auf Wunſch des Königs der für Spohr im Allgemeinen
für dieſes Notiurno im Speciellen ſehr eingenommen iſt ſind es doch
traute Klänge aus ſeiner Jugendzeit dieſe Stücke auſs Programm
geſetzt Heutzutage ziehen die Meiſten effektvolle Orcheſter Compo
ſitionen dieſen gemüthlich ſimplen farbenblaſſen Werken aus der vor
märzlichen romantiſchen Zeit vor Der Marſch feuert nicht mit
militäriſcher Friſche oder Strammheit noch weniger mit heroiſchem
Pathos an ſondern ſchläfert durch ſeine zopfige nur ſelten durch
Accente der Blechinſtrumente belebte Gemüthlichkeit ein Jn dem viel
fach verſüßten Adagio hat die Sentimentalität zu wenig Würze oder
erhebendes Pathos und im Menuett klingt Alles ganz großväterlich
Nur die formalen Vorzüge die Klarheit und Nobleſſe des Spohr ſchen
Satzes ſind beachtenswerth genug um einigermaßen für die Lang
weiligkeit zu entſchädigen Geſpielt wurden die drei Stücke muſter
giltig und ſehr ſein Die angenehmſte Abwechſelung wurde uns
durch die prächtigen Geſänge des Thomanerchores der mit
liebevollem raſtloſein Eifer hon Herrn Prof Dr Ruſt gefördert wird
dargeboten Geradezu klaſſiſche Reinheit der Jntonation treffliche
Nüganecirung und wundervolle Behandlung des Pianiſſimo zeichnete
den Vortrag des wonnigen Mendelsſohn ſchen Liedes Ruhethal aus
Namentlich die vorſichtigen Sopran Einſätze waren zu loben Alsdann
erfreuten uns die jungen Muſterſänger in dem Liede von J Brahms
Fahr wohl durch ihren feinſinnigen Vortrag zumal in dem ätheriſch

ausklingenden Refrain Die Weichheit von Fiauenſtimmen vermißte
man bei dieſen Liedervorträgen niemals denn die Sopraniſten und
Altiſten dieſes Chores übertreffen jeden gemiſchten Chor Schön
Rohtraut das köſtliche Kuß und Liebeslied Schumanns wirkte noch
entzückender als alles Vorhergehende und erreichte jubelnden Applaus
worauf eine Zugabe das originelle Volkslied vom Rhein Der buck
lichte Fiedler von Brahms geſungen wurde Ein ruſſiſcher Albert
Herr Waſſily Sapellnikoff aus Petersburg führte ſich als ein
genial beanlagter Pianiſt erfolgreich hier ein Keine geringere Klavier
größe als Sophie Menter hat dieſes vielverſprechende Talent für ſeine
künſtleriſche Laufbahn vorbereitet und ſie hat ſicherlich viel Freude an
ihrem Schüler der ſchon jetzt ein Jüngling von etwa 21 23 Jahren
durch ſeine großartige Technik Bewunderung erweckt Er briltirt in
allen Arten virtuoſer Details frappirt mit ſeinen Oktavengängen über
windet jede Schwierigkeit ſpielend und läßt niemals den Vorwurf der
Oberflächlichkeit aufkommen Etwas zu robuſt kamen einzelne Einſätze
heraus und auch in der poetiſchen Tonverklärung müßte der junge
Virtnos ſeiner Meiſterin noch mehr ablernen Duftiges und Tief
empfindſames ſcheint ſeinem Weſen weniger zuzuſagen als Feuriges
Kraft und Temperamentvolles Wir hörten von ihm zuerſt das ſehr
anſpruchsvolle Klavier Concert Adolf Henſelt s ſpielen und müſſen au
erkennen daß er faſt Alles effektreich zu interpretiren verſtand zumal
das ebenſo elegante wie eindrucksreiche Allegro patetico mit den
prächtigen Paſſagen im Schlußtheile die ſich von der dämmerhaften Zartheit
der Orchefterbegleitung glänzend abheben und das brillante Finale
Allegro agitato worin die Glätte der ſchnellen Figuren Staunen er

regte Jn der Pis dur Romanze von R Schumann fehlte noch die
Reife der Darſtellung und die träumeriſche Poeſie des Ausdrucks
Dagegen gefiel ſein Vortrag der ſchwungreichen As dur Polonaiſe von
Chopin außerordentlich Jm zweiten Theile des Concertes
machte ſich unſere Kapelle um die Wirkung eines modernen Werkes
der Sinfonietta dur von Th Gouvy ſehr verdient Wieſchon vor einigen Jahren erzielte dieſe ſehr heiter geſtimmte in der
Form ſowie im Melodiſchen recht anſprechende Kompoſition des hier
lebenden Tondichters erhebliche Wirkung Vornehmlich finden wir den
erſten Satz Jntroduktion und Allegro mit ſeiner flotten tanzfröhlichen
Eigenart und das Scherzo allerliebſt Jm dritten Satze Thema mit
Variationen vermißt man Originalität und kontrapunktiſche Gewandt
heit Das Finale iſt lebensvoll und friſch zum Theil aber auch etwas
trivial Trotzdem hinterläßt das Ganze einen recht günſtigen Eindruck
zumal bei ſo feinem Vortrage wie diesmal

Telegramme und letzte UHachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

m Vochum 7 Februar 7 Uhr 15 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Bergarbeiter
Zeitung beſpricht anſchließend an das Unglück in Hibernig
ſcharf das bisherige Syſtem der Luftverſorgung der Gruben
Sie verfällt dabei in einen ſo wüſten Ton daß ſie heute beſchlag
nahmt wurde Die Behörden hatten ſich darauf vorbereitet

Saarlonis 7 Febrnar 2 Uhr 55 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Mitglieder
des Grubeu Ausſchuſſes welche heute in Sulzbach verſammelt
waren beſchloſſen eine Petition an den Miniſter betr Abänder
ung des neuen Knappſchafts Statuts Wenn dieſelbe nicht
genehmigt wird wollen ſie die Auflöfung der Kaſſe durch
Arbeitseinſtellung erzwingen

Nr 338 Februar
h

Nihiliſten Verhaftungen
T Petersburg 7 Februar 3 Uhr 12 Min Nachm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jm Zuſammenhang
mit der Lutzki Affaire wurden uenerdings 160 der Umſturz
partei angehörige Perſonen darunter auch Frauen verhaftet

T Petersburg 7 Febrnar 5 Uhr 34 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenteu Ungefähr 50 Perſonen
welche ſchon längere Zeit als politiſch verdächtig inhaftirt
waren wurden plötzlich freigelaſſen unter der Bedingung ſich
zur Verfügung der Gerichte zu halten und kein Wort über
die ſtattgehabten Verhöre mitzutheilen

Wien 7 Februar 4 Uhr Min Nachm Dele
gramm nnſeres Korreſpondeuten Ueber die gemeldeten
Vorgänge an der tuneſiſch tripolitaniſchen Grenze iſt in
hieſigen unterrichteten Kreiſen nichts bekannt

ri Rom 7 Februar 5 Uhr 24 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Profeſſor Schwein
furth iſt am 20 Jaunar im beſten Wohlſein in Maſſangah
eingetroffen und vom dortigen kommandirenden General auf das
Freundlichſte empfangen worden Der Reiſende gedenkt baldmög
r nach der hoch und geſund gelegenen Station Keren anfzu
rechen

ca Madrid 7 Februar 6 Uhr Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Delegirten Ver
ſammlung der ſozialiſtiſchen Arbeiter Verbin
dungen Weſt und Mititel Spaniens erklärte ange
ſichts des Wahlergebniſſes jede politiſche Thätigkeit der Arhbeiter
klaſſe in Spanien für ſchädlich und verkündete den wirthſchaftlichen
Kampf als einziges Mittel zur Emaucipatton der Arbeiterklaſſe
Jn Barcelona befürchtet man weitere große Aufſtände

P London 7 Februar 5 Uhr 3 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Herzog
von Norfolk beklagt lebhaft in der Times den Widerſtand
der Regierung gegen Gladſtone s Vorlage wegen Jrlands

S rrkhrm
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Berlin 7 Februar 5 Uhr 18 Min Nachm Der
vom Magiſtrat heute feſtgeſtellte ſtädtiſche Hanshaltungs Etat für
1891/92 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 77692 779
gegen das laufende Etatsjahr 4076483 M mehr Die Gemeinde
ſtener beträgt 100 pEt der Staatsſtener

W B Berlin 7 Februar 6 Uhr 40 Min Abends
Reichstags Baukommiſſion beauftragte in ihrer heutigen
Sitzung die Subkommiſſion mit der Erſtattung von Vorſchlägen
betreffend die Banſumnme die nach Anſicht der Kommiſſion nicht
ausreicht Ueber die Verwendung echten Materials iſt noch
kein Beſchluß gefaßt Es wird die Anſicht geäußert daß für die
Sänlen im Jnnern und für die Wandbekleidung echtes
Material zu verwenden ſei

Der Nachfolger Walderſees ernannt
W B BVerlin 7 Februar 5 Uhr 30 Min Nachm Der

Oberquartiermeiſter General Graf Schlieffen II iſt jetzt de
finitiv zum Chef des Generalſtabes ernannt Derſelbe hatte
heute Nachmittag beim Kaiſer eine Andienz

Die

Die Lage in Rom
W B Rom 7 Februar 4 Uhr 10 Min Nachm Heute

Vormittag 11 Uhr ſetzte Rudini die Verhandlungen wegen Neun
bildung der Kabinets reſp Vertheilung der Portefenilles
fort Beſtimmtes verlautet darüber bisher nicht Es ſcheint um
feſtzuſtehen daß Rudini das Präſidinm und das Answärtige
übernimmt

Madrid 7 Februar Die Republikaner aller Gruppen
beabſichtigen heute eine Kundgebung zu veröffentlichen in der ſie
alle ihre Parteigänger anffordern ſich am Sonntag Mittag
zum Empfange Salmerons zu begeben und dieſem ihre Theil
nahme zu bezengen auch zahlreiche Arhänger Zorillas werden
ſich einfinden

Oporto 7 Februar Die gegen den Redaktenr der
der Republica Portugneza wegen eines aufrühreriſchen
Artikels verhängte Strafe war geſtern verbüßt dennoch wurde er
wegen Theilnahme am Aufruhr weiter in Haft behalten Die ge
fangenen Militärperſonen werden nach den Feſtungen St Julian
bei Liſſabon und Elvas übergeführt werden

Berliner Börſe
Sonnabend den 7 Februar

Schlußkourſe

Kredit 176 Bachum Guß 145Franzoſen 1608,30 Hisberniag r 1982Lombarden 58,40 Mnuarienburg Mlawka
Disconto Commandit 217 Oſtpreuß Südbahn 87,50
Darmſtädter Bank 158,10 Durx Bodenbach 245
Dresdener Bank 160,25E lbethal eHandelsgeſellſchaft 162,40 Gotthardtbahn
Nationalbank f D 141 Warſchau Wien 231,25
Internationale Bank 108 Nordd Lloyd
Dortmunder Union 841 4W9 Ungarn
Laurahütte 1371 Ruſſiſche Noten 236,75Tendenz feſt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Fortgeſetzte wiſſenſchaftliche Unterſuchungen
über die Wirkung des Chinin bei katarrhaliſchen Erkrankungen der
Luftwege haben zu der Herſtellung der ſeit 10 Jahren rühmlichſt be
kannten Apotheker W Voſy ſchen Katarrhpillen geführt Die
Wirkung der mit Chocolade überzogenen und daher von Groß und
Klein angenehin zu nehmenden W Voß ſchen Katarrhpillen er
hältlich à Doſe Mk 1 in den meiſten Apotheken iſt eine weſentlich
ſicherere und ſchnelle Jndem ſie die Urſache des Kaiarrhs die Ent
zündung der Schleimhant in ganz kurzer Zeit oft ſchon in wenigen
Stunden beſeitigen verſchwinden auch die Folgezuſtände wie

Schnupfen Huſten Heiſerkeit Schleimauswurf c Man achte genau
darauf daß jede Doſe mit einem Band verſchloſſen iſt das den
Namenszug des kontrollirenden Arztes Dr med Wittlinger trägt

Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin Salzſäure Drei
blattpulver Dreiblatt Extract Süßholzpulver Traganth Benzoegummi
und Chocolade Jn Halle a Adler Hirſch Engel
Löwen und Kaiſer Apotheke

DEF Der GeſammtAuflage der heutigen Nummer
liegt ein Proſpekt der Firma Aug Polich Leipzig
bei worauf wir unſere Leſere hiermit beſonders hin
weiſen

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer re e Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
enommen Der Abonnementspreis beträgt pro

ongat 50 Pernig frei ins Hans Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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Briefkaſten des Geueral Anzeiger

Abounent H Sch hier Bei Beantragung des Aufgebots
haben Sie im vorliegenden Falle Jhre und Jhrer Braut Geburts
urkunde und für Sie Beide polizeiliche Aufenthaltsbeſcheinigungen
ſowie ferner für ſich ſelbſt die ſchriftliche Einwilligung Jhres Vaters
e der Mutter dem Standesbeamten vorzulegen

Zwei Streitende in B Beide Kategorien ſind als Arbeitnehmer
mit einem Jahresarbeitsverdienſte unter Mk 2000 bei der Jnvaliditäts
und Alters Verſicherung verſicherungspflichtig

Abonnent F N Jm Allgemeinen ſtellen ſo viel wir wiſſen nur
noch einige Cavallerie Regimenter der Garde und im Oſten ausſchließ
lich vierjährige Freiwillige ein die übrigen beanſpruchen bei freiwilligem
Eintritt nur eine dreijährige Dienſtzeit Die bayeriſchen Chevanx
legersRegimenter garniſoniren Nr 3 in Nürnberg Nr 2 in Dillingen
Nr 3 in Dienze Lothringen Nr 4 in Augsburg Nr 5 in Saar
gemnünd Lothringen und Nr 6 in Bayreuth Amberg und Neumarkt

Stammtiſch bei L W Die ſchwediſchen Streichhölzer kamen
1867 zum erſten Mal in den Handel und zwar in runden Holzſchachteln
verpackt während gleichzeitig zum Nachfüllen derſelben ſogenannte
Vatronen Papierumſchläge zum Verkauf angeboten wurden Die
älteſte und erſte Fabrik iſt in Jönköping Schweden deren Anlage und
Betrieb durch mächtige Eſpenwaldungen der unmittelbaren Umgebung
begünſtigt wurde Die gegenwärtige Verpackung iſt erſt 187172 ein
geführt Hauptabſatzgebiet iſt China und Japan Die Dividenden der
Fabrik beliefen ſich 1889/90 auf 200 pCt

F L in Giebichenſtein und L A in Halle Der betrPhotograph hat kein Necht Jhre Photographien ohne Jhre Ermächtigung
auszuſtellen und können Sie hiergegen Beſchwerde erheben

Wettende Tafelrunde bei P Unteroffiziere und Gemeine
tragen eine etwaige Beſchwerde gegen Vorgeſetzte ihrem Feldwebel direkt
mündlich vor Bei Detachements bei welchen nur ein Offizier ſich
befindet erhält an Stelle des Feldwebels der ülteſte Unteroffizier
Meldung Durch den Feldwebel c iſt erſt der Corporalſchaftsführer
mit Mittheilung zu verſehen Beſchwerden gegen den Feldwebel ſelbſt
ſind unmittelbar beim Compagniechef anzubringen

A Z 100 Hier Jn Fabriken beſchäftigte Arbeiter unterliegen
der Unfallverſicherung Kreignet ſich daher ein Betriebsunfall ſo tritt
zunächſt für die erſten 13 Wochen die Krankenverſicherung und dann
die Unfallverſicherung mit einer event Unfallrente ein Soll letztere
geringer ſein wie die zuſtändige Jnvalidenrente ſo muß zur Unfall
rente aus der Jnvalidenrente der fehlende Betrag zugeſchoſſen werden
Der Arbeitgeber iſt vorausſichtlich daß ihn nicht etwa ein haft
pflichtiges Verſchulden treffen ſollte zu nichts Weiterem ver
pflichtet

Junge Leſerin 1 Eine Beurlaubung findet keinenfalls ſtatt die
Gerichtsakten gehen vielmehr an das Commando des Truppentheils
bei welchem der junge Mann dient und findet dort das militärſtraf
gerichtliche Verfahren gegen ihn ſtatt Iſt die ſtrafbare Handlung be
gangen bevor der junge Mann eingeſtellt wurde ſo erfolgt falls die
zu erwartende Strafe 6 Wochen Gefängniß überſteigt ſeine Entlaſſung
zur Dispoſition der Erſatzbehörden 2 Die Entlaſſung eines Rekruten
kann wegen Dienſtuntauglichkeit erfolgen ſofern ſich erſt beim Truppen
theile die Untauglichkeit herausſtellt eine Beurlaubung niemals

Wilhelm Ku Adoption iſt in Jhrem Fall geſetzlich nicht zu
läſſig Sie können aber um Geſtattung der Namensveränderung für
das Kind bei der Regierung einkommen

Abonnent Naumburg Wegen Nichtzahlung der Steuer können
Sie nicht verhaftet werden Steuern kann man nicht abſitzen

2 Streitende in Cönnern Volksſchullehrer welche ihren Be
ruf gänzlich aufgeben oder aus dem Schulainte für immer entlaſſen
werden können vor Ablauf des Kalenderjahres in welchem ſie ihr
25 Lebensjahr vollenden zur Ableiſtung des Reſtes ihrer aktiven
Dienſtpflicht von 3 Jahren ſofort wieder eingezogen werden

Stammgeſellſchaft in Nietleben Wenn Jhnen nicht nach
gewieſen werden kann daß Sie bei Zertrümmerung der Scheibe ein
Verſchulden trifft brauchen Sie ſolche auch nicht zu bezahlen

F T 100 Brehna Das Anlaufen der Glasſcheiben beim
Anzünden des Gaſes hat ſeinen Grund in dem Waſſerdampfe der in
dem Gaſe iſt Laſſen Sie die Schaufenſter während das Gas brennt
nicht dicht abgeſchloſſen ſondern durch irgend eine Oeffnung mit der
äußeren atmoſphäriſchen Luft in Verbindung

Musketier im Anslande Wenn dem Reſerviſten ein Urlanbs
paß in s Ausland für ein Jahr bewilligt worden war ſo durfte ſelbſt
verſtändlich eine Einberufung zu einer Uebung während dieſer Zeit
nicht erfolgen und iſt ſolche wohl auf ein Verſehen zurückzuführen
Eine Strafe kann mithin den jungen Mann nicht treffen

Lothar Wenn Sie einer Orts Betriebs Bau oder Jnnungs
krankenkaſſe nicht angehören kommt für Sie nicht Jhr wirklicher
Jahresarbeitsverdienft bei Einweiſung in eine Lohnklaſſe zur Jn
validitäts 2c Verſicherung in Betracht ſondern der ortsübliche Tage
lohn gewöhnlicher Tagearbeiter mit Mk 2,40 Mk 720 oder Lohn
klaſſe III Eine freiwillige Höherverſicherung iſt nur mit Genehmigung
des Arbeitgebers zuläſſig da dieſer dann auch die höhere Beitrags
hälfte zu tragen hat

5 Die Eiſenbahnen auch die im Staatsbeſitz befindlichen
können für ihren Grundbeſitz e geſetzlich von den Communen zu den
Communalſteuern herangezogen werden

O K 10 in G Jhrer zu beantragenden Wiederaufnahme in
den Preußiſchen Staatsverband ſteht ein Bedenken irgend welcher Art
nicht entgegen Die Erfüllung Jhrer Wehrpflicht wird ſich voraus
ſichtlich nach Maßgabe Jhres Lebensalters derartig regeln daß Sie

ma

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem Landſturm II überwieſen werden Eine active Dienſtpflicht über
das 31 Lebensjahr hinaus iſt geſetzlich ausgeſchloſſen

Ein Abonuent in
verjährt in Preußen in 2 Jahren

Abonnent v S in J Die im Laufe dieſes Sommers vom
Königlichen Kriegsminiſterium herausgegebene Zuſammenſtellung der
den verabſchiedeten Offizieren neuerdings in faſt allen Zweigen des
Staatsdienſtes vorbehaltenen Stellen bei denen der Bezug der Penſion
bis zu einem gewiſſen Einkommenſatze gewährleiſtet iſt laſſen es für
Sie ſehr räthlich erſcheinen ſich einer Stellung im Civilſtaarsdienſte
zu widmen Wir empfehlen Jhnen angelegentlichſt die Durchſicht der
auf dem Militärburean einzuſehenden Zuſammenſtellung und werden
Jhnen event nachdem Sie ſich für einen beſtimmten Dienſtzweig ent
ſchloſſen haben gern weitere Rathſchläge ertheilen

A R Die Frau kann Klage auf Eheſcheidung erheben und nach
Ah ger Scheidung gegen beide Theile Strafantrag wegen Ehebruchs
tellen

Jnſolvenz Sobald ein rechtsgiltiges Eheverlöbniß vorlag kann
der ohne Grund zurücktretende Theil auf Ehevollzug eventuell Ent
ſchädigung gerichtlich belangt werden

Abonnent vom Lande Wenn Sie beweiſen können daß der
Miethvertrag auf ein Jahr abgeſchloſſen war muß der Miether auch
für die ganze Dauer der Miethzeit zahlen wenn Sie ihn nicht frei
gegeben haben

Th E Wenn Sie mit dem betreffenden Agenten einen Ver
ſicherungsvertrag abgeſchloſſen und denſelben unterſchrieben haben ſo
müſſen Sie ihn unnmehr auch erfüllen und können nicht einſeitig zurück
treten

A Z 73 Da Sie erſt 17 Jahr alt ſind ſo ſind Sie an den
Vertrag nicht gebunden ſind auch nicht prozeßfähig und können gericht
lich nicht belangt werden Für derartige Schulden hat auch Jhr Vater
nicht zu haften

Abonnent E M Ob Sie zu den Gehilfen oder Betriebsbeamten
im Sinne des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs Geſetzes zu zählen
ſind erſcheint uns zweifelhaſt Holen Sie deshalb die Entſcheidung der

L Ja die Lohnforderung gegen den Meiſter
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Leſerin in Querfurt Wir können zu unſerem größten Be
dauern Jhnen auch keinen Rath geben da kann eben nur der Arzt
helfen

Max Giebichenſtein Frage Lieber Briefkaſtenonkel
Würdeſt Du inir nicht einen Titel für eine angeblich äußerſt ſaubere
Hausfrau ſagen welche den Kloßteig in einzm täglichen in Gebrauch
ſich befindenden Waſchbecken macht Ferner bei Anweſenheit der
Mittagsgäſte die Haare aus der Suppe mit den Fingern hetauslangt
Ferner auf dem Trinkwaſſer Wanzen herumſchwimmen läßt Unb
Abends wenn betreffender Schlafgerr nach des Tages Laſt nach Hauſe
kommt um ſich auszuruhen das Kind am Tage über im Bett hat liegen
laſſen woſelbſt ein Iſt das eine feingebildete und
ſaubere Hausfrau Antwort Das könnte man nicht gerade be
haupten Hübſch muß es ſich bei ihr keinesfalls wohnen Brrr

Frieda St Wir können Jhnen nicht dienen Namen und
Adreſſen der in unſerem Briefkaſten Anfragenden bleiben Geheimniß
der Redaktion

Strebſames Fritzchen Die Luſtigen Blätter hatten kürzlich
dam einen muntern Vers

Der Kohlenring ging längſt entzwei
Der Kupferring war bald verkracht
Warum die große Litanei
Wenn auch der Baring Pleite macht

Ein Hausherr und Abonnent Wenn Jhre Forderung unler
300 Mark beträgt ſo können Sie die Klage beim Amtsgericht ſelbſt
ſchriftlich oder mündlich erheben beträgt ſie über 300 Mik ſo müſſen
Sie die Klage durch einen Rechtsanwalt beim Landgericht erheben laſſen

Dankbare Nichte Fanny Jhre Stiefmutter iſt Jhnen gegen
über zu garnichts verpflichtet

4 Freunde des General Auzeiger in Schraplau Sie
ſind verpflichtet die rückſtändigen 3 Quartale des laufenden Steuer
jahres zu entrichten da eine Nachforderung von Steuern innerhalb des
betreffenden Steuerjahres und für daſſelbe geltend gemacht werden
kann Zur Hebung geſtellte und im Rückſtande verbliebene Steuern
verjähren in 2 Jahren von dem Ablauf des Jahres an gerechnet in

8 Februar

zuſtändigen Verwaltungsbehörde ein

16 Ziehung der 4 Klaſſe 183 Kgl Preuß Fotterie

Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
6 Februar 1891 nachmittags
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35 99 845 919 51 500 84 96159 86 205 459 58 69 342 57 16500 78 401 37 57 803
62 90 300 97027 49 197 300 467 523 748 98144 85 241 42 3000 59 66 37
446 50 543 70 665 905 99164 25 521 683 967 90

160025 48 142 3000 83 243 315 1500 89 500 458 78 879 995 101048
196 241 56 326 28 938 91 605 77 786 93 805 86 983 10232 3534 687 5000 94
782 864 1033091 124 222 335 3000 48 430 686 3000 906 47 85 104051
629 63 500 726 821 1050060 439 73 506 90 602 880 94 927 80 106122 42 355
99 75 420 65 513 606 63 66 795 107145 58 274 304 471 503 611 700 843 981 92
108056 300 121 75 290 343 79 606 35 717 69 817 69 871 981 109088 390 406 21

45 906 22 98
110250 318 35 73 90 489 655 852 83 993 111104 77 89 444 83 603 809 30

112016 3000 40 67 130 83 212 85 333 68 92 408 526 92 697 845 943 113024
40 195 209 78 359 1500 433 517 617 80 892 945 114026 93 117 405 65 515 83
605 34 80 88 707 854 970 115356 522 659 74 82 771 116022 176 393 463 512
80 738 51 53 874 117083 364 435 54 78 510 610 47 886 908 118184 371 459 72
73 639 744 99 832 82 900 58 77 79 110087 217 98 323 644 95 704

120091 318 3000 550 838 925 74 121222 58 393 300 475 755 122217
70 78 304 13 52 468 586 3000 603 28 832 965 123062 144 257 551 1500 645
71 76 734 36 48 934 37 124111 209 84 366 569 615 24 771 838 917 125018 69
75 451 63 80 829 917 53 126139 338 415 61 56 714 841 500 964 127173 300

76 227 61 458 518 29 87 679 701 865 962 128012 36 119 235 91 502 98 611 770
840 89 916 129029 102 65 230 31 300 81 310 43 47 420 592 645 53
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46 133016 77 128 36 237 478 83 637 746 51 882 966 134249 93 318 439 72 714

858 76 79 99 915 31 35 37 41 79 135040 81 260 395 413 55 503 749 836 997 13615
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95 734 833 1500 54 300 82 988 138185 300 99 218 48 437 610 770 93
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29 500 235 475 703 800 25 74 168046 211 340 65 428 552 706 47 88 169136
201 30 84 314 406 520 73 685 708 17
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81 661 83 727 334 172084 122 246 325 431 788 99 914 500 60 66 85 93
173007 104 258 70 507 748 83 56 854 3000 174035 5000 137 266 396 427
29 506 695 838 64 175074 156 500 95 228 300 73 433 729 821 954 56 858
176006 186 214 45 301 78 406 60 547 97 619 727 50 51 830 48 500 82 902
44 177015 79 207 3000 74 354 1500 403 1500 49 606 20 24 720 885 924 35
178055 121 351 66 499 516 604 727 896 179155 1500 212 14 77 87 888 4580

1500 533 745 70 846 970
1860000 49 370 85 425 644 89 830 65 992 181152 310 461 522 77 728 817 812
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Kl Wohn f einz Leute verm Saalberg 22

Albrechtſtr 32 p möbl Z zu verm
Daſ eine gute Scheibenbüchſe zu verk

Anſt Logis für 2 Herren mit od ohne
Koft Landwehrſtr 12 2 Tr l

I Logis zu 65 Thlr ſogl Zu erfr
Harzgaſſe 4

1 Wohn 45 Thlr Mansfelderſtr 36
Frdl Wohnungen zu 45 48 Thlr zu

vermiethen Thorſtr 26 i Laden
Eine kleine Entreeſtube zu vermiethen

Gr Brunnenſtr 22
Wörmlitzerſtr 34 part Wohnung für

350 Mark zu vermiethen

II an tag neuſnvw T Uva ugogg ev a
Zwei freundl Schlafſtellen ſofort

Geiſtſtr 39 3 Tr l
Möbl Schlafſt ſofort zu vermiethen

Gr Sandberg 14 I I
Anſtänd Schlafſtelle offen

Wuchererſtr 32 Hinterh

Anſt Schlafft Forſterſtr 24 II I
2 frdl Wohnungen ſof od 1 April zu

bez Zu erfr Dryanderſtr 4 part
Zwei Hofwohnungen zu 30 und

55 Thlr zu vermiethen
Gr Ulrichſtraße 54

Eine Wohnung 2 St 1 Kammer und
Küche nebſt Zubehör zu vermiethen

Diemitz 45 i Laden
Per T April iſt eine kl Wohnung

für 32 Thlr zu vermiethen
Kl Klausſtraße 14

Ein kleines Logis für einzelne Leute
für 96 M zu vermiethen

Kl Schloßgaſſe 3
Frdſ möbl Zimmer ſogleich zu verm

Karlſtraße 24 1 Tr I
K möbſ Siubchen zu vermiethen

Charlottenſtr 12a II
Frdl möbl Zimm m Kab ſofort an

1 od 2 Herren zu verm Parkſtr 9 p r
Gut möbl Zimmer z 15 d Mts zu

vermiethen Merſeburgerſtr 8 I
Mobl Zimm z verm Bahnhofſtr 5
Ein möbl Jimmer für 1 od 2 Herren

ſofort zu vermiethen
Anhalterſtr 2a 2 Tr r

Mobſ Schlafſtelle mit oder ohne Koſt

bill vermiethent an Krauſenſtr 2 1 Tr l

TüAnſt Schſafſt off Marienſtr 4 p l
Schlafſt oſſ Nähe Bahn Leipzigerſtr 57

Frdl Schlafſt m K Mittelſtr 12
Freundl Schlafſtelle mit Koſt

Moritzkirchhof 14 p
Laden mit Wohnung 1 April zu verm

Pr 480 M Glauch Kirche 3
IWVſerdeſtall Schuppen Kohlenſt und

Wohnung ſof zu verm Spitze 2
Helle Werkſtelle u Hofwohnung verm

Halberſtädterſtr 4

ne
Stube mit Beit von einem j Mann

zu mieihen geſucht Adr unter C 28
in der Exp niederzulegen

Stellen finden
Junger Mann

militärfrei wird ſofort geſucht mit auf
Reiſen z geh bei e Theater Vorſtellungs
Geſchäft Diejenigen welche ſchon bei
Menggerieen oder Circus thätig waren
werden bevorzugt Adreſſe
Sehmidt Theaterbeſitzer in Bernburg

Anhalt

Für die Nachmittage ein Schulknabe
von ordentlichen Eltern als Lanfjunge
geſucht der von Oſtern ab volle Tages
beſchäftigung findet

Drogenhandlung Gr Ulrichſtraße 10
Ein ordtl Mädchen am liebſten vom

Lande ſoſort oder 15 Februar geſucht
Gr Ulrichſtraße 45 Garderobengeſchäft
Jg anſt Mädchen für leichten Dienſt

mögl bald geſ Niemeverſtraße 1 I
VPer ſofort ſuche ein tüchtiges
ordentliches

Dienſtmädchen
Fran Minna Salazin
Oberröblingen am See

Ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus ſucht
Frau E Braune Magdeburgerſtraße 51

Junge Mädchen welche das Schneidern
erlernen wollen können ſich melden

Frau Nagel Gr Schlamm 5,
Hausmädchen ſofort geſucht

Fr Klar Kl Schlamm 1
Anſt Mädchen

für Kinder ſofort geſucht
Wuchererſtraße 23 Hih

Per ſofort wird eine Anfwartung für
den Vormittag geſucht

Mühlweg 32 2 Tr
Landwirth Köchin Haus u Küchen

mädchen finden gute Stellen durch
Frau Fleckinger Kl Ulrichſtr 28

Jch ſuche zum 1 April bei hohem
Lohn eine erfahrene

die etwas Hausarbeit mit übernimmt
M Mareche Merſeburg

Dom Apotheke

Anſt Mädchen w Oſtern die Schule
verläßt geſucht Leſſingſtr 21 I 1 Tr

Eine tüchtige Landwirthſchafterin
welche gefällige Umgangsformen beſitzen
muß wird ſofort oder ſpäter geſucht
Zugleich wird ein kräftiges Mädchen
in den Kuhſtall geſucht

Frau W Reuter
Kütten bei Stumsdorf

J Mädchen z Aufw für Nachmittags
ſucht Fr Podolski Mansfelderſtr 36

Saubere Aufwartung für täglich Mor
gens von 79 Uhr geſucht

Schillerſtraße 6 II
Ein ordentl Dienſtmädchen ſofort ge

Kleine Klausſtraße 17ſucht

en
Sohn rechtſchaff Et wünſcht Schloſſer

zu werden Giebichenſtein Breiteſtr 9
Ein junges Mädchen

ſucht Stelle in etnem Geſchäft oder als
Stütze der Hausfrau

Zu erfragen in der Exvedition d Bl
Aelt Mädchen ſucht Aufw für Vorm

Zu erfr Kleine Schloßgaſſe 4 Hof
Aelteres Mädchen ſucht Aufwartung für

Nachmittags Gr Steinſtraße 12 2 Tr
Ein anſt Mädchen fucht ſofort Stelle

Forſterſtraße 31 Sonut

e
Einen Lehrling ſucht J Nagel Stell

machermeiſter Bahnhefſtraße 5
Schuhmacherlehrling geſucht

Leander Leſſingſtraße 32
Buchbinderiehrling nimmt Oſtern an

Wilh Löwenberg Gr Wallſtraße 34
Für unſer Eiſen waaren Verg u

Hüttenprodukten Engros Geſchäft
ſuchen wir zu Oſtern einen Lehrling
nit guten Schulkenntniſſen

Engel
Niemeyerſtr 7/9

Einen Klempnerlehrling ſucht
E Schulze Teutſchenthal

Für mein Mannfaktur u Herren
Confections Geſchäft ſuche per ſofort
oder 1 April

1 Sehrling oder Volontür
Oberröblingen a S

F D SalazänEinen Lehrling fucht zu Dſtern Martin
Koch Schuhmachermeiſter Wettin aS

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Carl Zilliger Barbier Wettin a S

Suche zu Oſtern einen Lehrling
F Hentſchel Stellmachermſt Wettin a/S

en
Aufforderung

Die Eltern des 13 14jähr Schuljungen
welcher meinem Knaben auf dem Schul
wege einen chokoladebraunen Kaiſermantel
vom Arme geriſſen und damit das Weite
geſucht hat ohne denſelben bis jetzt zurück
zubringen werden hierdurch aufgefordert
genanntes Kleidungsſtück dem Unterzeich
neten ſofort zurückzuerſtatten Jm Weige
rungsfalle werde ich polizeiliche Hilfe in
Anſpruch nehmen da der diebiſche Knabe
von anderen Kindern erkannt worden iſt

Hemmne Poſthilfsbote
Dachritzgaſſe 15

Hierdurch warne ich Jedermann a meinen
Namen etwas zu borgen da ich keine Zahlung

leiſte Helnrich Vollrath Halle a S
Dem Schloſſer Kolzhorn in Hol

leben zu ſeinem 21 Wiegenfeſte ein
dreimal donnnerndes Hoch daß die
Thaler in der Taſche zappeln und die
Bierſeidel auf dem Tiſche wackeln
Solches wünſcht F L

Hund Doppelnaſe abhanden gekommen
Bitte abzug Advokatenſtt 9 a II

Großer Schlüſſel verloren Geg Bel
abzug Leipzigerſtr 58 I
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Benscdorp C Comp in Amsterdam

W

vovon rzüglichſtem Geſchmack garantirt rein leicht löslich

Vertreter in Halle

Sſtlacit Theater
Off eiellSonnta den S Februar 1891

Zwei Vorstellungen
Nachmittags

24 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen

Der Anterſtagtsſekretär
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Adolf Wilbrandt

Baronin Sophie Schwartau Frl Mahr
Lilli von Helldorf Frl GreveHelmuth von Stargard Unterſtaatsſekretär Herr Rinald
Herr von Wachsmuth
Oberſt a D Felſing
Kurt ſei KiMarianne ſeine inder
Röschen von Hiller ſeine Pflegetochter
Doktor Bormann

Kammerdiener der Baronin Herr Herold
Dienſtmädchen beim Oberſt Felſing Frl Dorbach
Die Handlung ſpielt in einer deutſchen Mittelſtadt in der Gegenwart

Nach dem 2 Akt Pauſe

Anfang Zi Uhr Ende 6 Uhr

Herr Rückert
Herr Friedrich
Herr Hofmann
Fr Rinald Pauli
Frl Schneider
Herr Doß

Abends
147 Vorſtellung 40 Vorſtellung außer Abonnement

Tannhäuſer
und der Sängerkrieg auf der Wartburg

Große romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Hermann Landgraf von Thüringen Herr Keller

Tannhäuſer 2Wolfram von Eſchenbach
Walther von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter

Herr Demuth
Herr Koch
Herr Krieg
Herr Brinkmann
Herr Engelmann

Eliſabeth Nichte des Landgrafen Frl Pleſchner

Venus Frl ProskyEin junger Hirt Frl ButtſchardtTel DuZweiter Frl DorbachDritter Edelknabe Frl Einöder
Vierter Frl WaldmannThüringiſche Ritter Grafen und Edelleute Edelftauen Bachantinnen Edelknaben

Aeltere und jüngere Pilger Sirenen Najaden Nymphen Schauplatz der Hand
lung Erſter Aufzug Das Jnnere des Hörſelberges bei Eiſenach ein Thal vor der
Wartburg Zweiter Aufzug Auf der Wartburg Dritter Aufzug Thal vor der

Wartburg
Jm Anfange des 183 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſen
r Tannhäuſer Robert Metfert vom Stadttheater in Poſeun

als Gaſt

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 9 Februar 1891 148 Vorſtellung 41 Vorſtellung außer

Abonnement Drittes und letztes Gaſtſpiel des Komikers Felix Schweighofer
schen vor dem Minister Schwank in 1 Akt von D Sobotka Hierauf
Wiener Hetzen Soloſcene mit Geſang Muſik von Karl Millöcker Zum
Schluß Eine Vereinsschwester Schwank in 1 Akt von Anton Lange
Muſik von Kapellmeiſter Johann Brandl

Theatralischer Verein Indra
Unſer Maskenball

findet Donnerstag den 12 Februar Abends
s Uhr im Rosenthal s ſtatt

Karten ſind vorher zu haben bei Hilpert Gr Schloß
gaſſe 1 1 Tr Packebuſch Spitze 9 1 Tr, Grob Trödel 2 2
Tr A Runge Luckengaſſe 4 p

Der Vorſtand

J zàJ

einpfehlen ihr feines

Iäamd Cacaopulver
und von hoher Nährkraft
Herr M Wege Anhalterſtraße 5 A I

e r

s S
T a

Moritz Mille
P BI IAILEBE LILEIP T

empfiehlt

Petroleummotore in Uegender

aufstellbar

Transmissionen

3133

8 Februar

Dresdener Gasmotoren Fabrik

Windmühlenstrasse 7

Gasmotore in liegender und stehender
Zwillüngsmotore für elektrische Beleuchtung

Geräuschlos arbeitend und überall
Veber 1000 Sthek im Betriebe

Feinste Reterenzen

nach Sellers System
Kostenanschläge gratts

I G

Construetion

J Bei Baarzahlung
5 extra

Bei Baarzahlung
65090 extra

Besätze Knöpfe Uandscehuhe Taschentücher
Il
i

in das Neneste der in mit v renWolle u Setde Saison Seide u Zwirn Anfangsbuehstaben Voterröcke

Corsets e Shlipse Gurnituren OrnementsJron 60 Pfg 10,00 Chemeis und in inhochschnürend Nanschetten NVadeln Wolle 50 Pf Wolle 10 Pfg
Knaben Mädehen Kadehen Wollen Flrampeo
Hemden Hemden BGeinkleider Unterröcke wolle u Banmwonee

Trioot Trioot Trieon Trioot TriootTaillen Anzige Jaquettes Blousen Unterzeuge

von 50 00 50 00 00
Ein grosser Posten fertiger Kinderkleider für das Alter von 10 Jahren im Preise

00

sonst 50 00 00 00 00 00

Gustav Bl
u

A Rossow s Reſtanrant Kl Ulrichſtr 26
Meinen werthen Freunden und Gönnern zur gefl Kenntniß daß ich Sountag

den S Februar mein Reſtaurant eröffne Für ff Biere und gute Küche iſt
beſtens geſorgt Jn der Hoffnung daß meine geehrten Freunde und Gönner mich
in meinem neuen Unternehmen nach Kräften unterſtützen werden zeichne

Hocbachtungsvoll

H S
Clara Martini

Wilhelmſtraße 16 part
Akademiſche Fehranſtalt l Ranges

für feine Damenſchneiderei

Der

Anker Carno
iſt ſeines großen Nährwertes

Reſtaurant Landsknecht
Brunnengaſſe 2

Diens Blinzenrſſen u großer Karrenabend
wozu ich alle meine Freunde und werthen Gäſte zu einer

S gemüthlichen Unterhaltung einlade Bier aus der Kaiſer
brauere A K W Allendorf Schönebeck a d E

II Pfeifter

und vorzüglichen Geſchmackes

wegen in den weiteſten Kreiſen
rühmlichſt bekannt Jede Büchſe
iſt mit der Fabrikmarke Anker
verſehen Ebenſo beliebt iſt die

Auker Chorolade

Gl Syſtem der Berliner Akademie
Dauer der Nachmittags Curſe 2 Monate
Für Damen höher Stände Privat Curſe

Honorar mäßig
Volle Garantie für Erfolg

Perloren

ochert Rannischestrasse 3

welche ſich durch hochfeinen Ge
ſchmack vorteilhaft auszeichnet

Kilo von Mk 20 an Vor

Gesehw i6 Poſtſtraße 6 neben dem Wiener Café
Fortſetzung des

Ausverkaufs
Außerordentlich günſtige Gelegenheit zu vortheilhaften Einkäufen

idlel

in allen

Wäsche Artikeln
ſowie

Kinder BekleidungWir bitten um gefl Beachtung Schaufenſter in welchen

unſerer die Preiſeder Gegenſtände vermerkt ſind

Gothaer Lebensversicherungsbank
Haupt Agentur Halle Saale Wilh Rasch Schwetschkestrasse 1

rätig i d bekannten Niederlagen

S Ad Richter CieK K Horlieſeranten
Rudolitadt Nürnberg Wien RottOlten London E her erdam

W
V f Insektenkunde

Montag im Central Hotel
Oeffentlicher Portrag

Ueber die Zeichen u r unſerer
Zeit jeden Sonntag Abend 5 u Mittwoch
Abend 8 Uhr Gr Märkerſtr 23 Zutritt
frei für Jedermann

hochfeinRoſzfleiſ Beeſenerſtr 4
Restaur 2 goldenen Prieden

Dryanderſtr 4
Gute Biere und Speisen

hochfeines Billärd
Zu freundlichem Beſuch ladet ein

O Waschinaky
Aſche holt billig ab

H Hädicke Schützengaſſe 20
Geübte Schneiderin empfiehlt ſich in u

außer d Hauſe Krukenbergſtr 6 part

wahrſcheinlich in der Varfüßerſtraße
oder in einem Pferdebahnwagen der
Steinſtraße ein goldenes Armband
mit 3 Steinen Wiederbringer erhält
gute Belohnung

Barfüßerſtr 14 I
Pfänder aufs Leihhaus beſorgt diskret
Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6 1 Tr

Wanne
Auction

Montag den 9 Febr Vorm 10 Uhr
verſteigere ich im Auftrage Schmeerſtr 24
Eing Zapfenſtraße verſchied Möbel als
Kleiderſekretär Kleider u Küchenſchränke
Sopha Bettſt Tiſche Waſchtiſche Stühle
Sviegel kl Sopha und 6 Polſterſtühle
ferner neue Kleiderſtänder Bücherrücke
kl Ladentiſch Wäſche Regulator Taſchen
uhren Kleidungsſtücke mehr g Federbetten
ff Cigarren Porzellan als Bratenſchüſſeln
Terrine Compotnäpfe 2 Gasarme mit
4 Lampen u v a m Gegenſtände zur
Mitverſteigerung werd angenommen Das
Lokal iſt von früh 8 Uhr geöffnet

A Vollmer Auctionator

e

Ein gebr einer Klavier
Umſtände halber für 30 Mk zu verkaufen

1 Kinderbettſtelle m Federmatratz
zu verkaufen Moritzkirchhof 14 p

Ein Wohnhaus mit Stallung
iſt in Gutenberg bei Halle zu verkaufen
Näheres R Vittmann

Fortwährend junge Leghühner zu verk
A Schubert Advokatenſtr 13 Giebichenſtein

Eine gebr Zither billig zu verkaufen
Steinweg 39 H 1 Tr

Ein ſchw Confirmandenrock für kleinere
Perſon iſt bill zu verk Jägergaſſe 1 I

Guter Scheuerſand iſt billig abzufahren
Zu melden Schützengaſſe 8

Neuer Maskenanzug
billig zu verkaufen Hedwigſtr 12 1 Tr

Ein Gebett volle Betten 14 Mk
ein Gebett a 17 Mark
rothe Betten für 25 Mark

ſof zu verk Kraufenſtr 11 I r
Einen noch gut erhaltenen

Milchwagen Planenwagen
hat zu verkaufen

Rittergut Dammendorf b Quetz
Trommeltauben zu verk Berlinerſtr 6
Wiegemeſſer f Fleiſcher paſſ billig zu

verkaufen Legpold Nietleben
2 gr leere Packkiſten zu verkaufen

Königſtr 9 b Hausmann
Ein neuer Confirmandenrock kl Figur

bill z verk Giebichenſtein Kl Breitenſtr 7 II
2 Heckbauer billig zu verkaufen

achritzgaſſe 11 1 Tr V Böttcher
Große u kleine n u Neſter

Kanarienhähne zu verk Gr Ritterg 11 r

Poſaune Tuba Geige u Faßlager bill
zu verkaufen Gr Schloßgaſſe 1 1 Tr

Eine gr neumilchende Kuh mit Kalb
zu verkaufen Kockwitz 6

nenAlte gehr Briefmarken
u Couverts aus d J 1850 67 a g
geh Samml k O Krüger Frieſenſtr 1 I

Schneidertiſch zu kaufen ginn
Dachritzgaſſe 5 Hof 1 Tr

Eine Bockkarre wird zu kaufen geſucht
Gottesackergaſſe 6 part

Ein wachſamer Spitz
Mühlberg 1a 1 Tr l zu kaufen geſ Off u X 142 Exp d Bl erb
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